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rich Schaub gelegen, giebt, wann e- tragt, 4 Metzen Liem^ziuS nach Aiegeuderg. 7) il Ack.
«uf dem Haudern die Sackpfeife genannt, am Wege und Balthasar Breden gelegen, r') 2 Ack
im Taubenloch, an Conrad Grieß und Johannes Küntzel gelegen. 9) f Ack. auf den Hau'
 derv, an Balthasar Breden und Valentin Kühneweg gelegen, io) * Ack. auf den Haudern
an Henrich Lock und Conrad Grieß gelegen, rr) \ Ack. an der Landstraße und Nrcolaud Rö.
mer. 12) i Ack. vor dem Wald, an Jacob Burgharv und Johannes Mülles len. 1 Ack.
am Griechen Wege an George Wilhelm und Daniel Vaupel. 14) 2 Ack. vor der Ciauß am
Pfarr- Garten und Henrich Thur gelegen. 15; 2 Ack. vor der Elberberger Hecke und Conrad
Botts Rel. von Elberberg gelegen, wiesen: 16) | Ack. zu Todenhausen die Blanckenwiese
genannt, an Balthasar Schmaltz und N'.coiaus Römers Wiesen gelegen, giebt Monatl. Cou-
tribution rsAlb. s Hlr. auf des gedachten Käufers, Balthasar Brede, Gefahr und Kosten
von Commkßions wegen anderweit an den Meistbietenden verkauft werden, und ist hierzu Tct%
miDus-Lkitationis auf Montag dea 24ten Junii s. c. präfigirt worden; Wer nun fothaue GÄ-
ther zu kaufen willen- ist, kan sich beregten Tages.des Morgens 9 Uhr auf hiesiger Amtsstu
be einfinden, bietn,, und darauf dem Befinde« «ach, der Adjudicatton gewärtiger». Guder s,
berg, dm Zt. May ,782. Vigore Conraiiffionis, Draffr.'

30) Es will der Kaufmann Hr. Lange und dessen Ehefrau, ihren neuangelegten Garten beynahe
 4 Acker groß ohnweir dem Holländischen Thor gegen dem Vauxhall über veàffen, und tlnd
bereits gtcxr Nthlr. geboten worden.  *

X&gt;éfmleil&gt; 'f Sachen.

1) Auf bevorstehenden Michaeli, sind in der Martinistraße, in der Wittib Hartdeaen ibrer
neuen Behausung, zwey Logis, wovon eines iu der 2ten Etage befindlich und au- 3 (Stuben
worunter 2 tapezirt sind, 2 Kammern, Küche, Keller und Holzraum bestehet, und in beraten

Etage, i Stuve mit Alcoven, Kammer, Küche und Holzraum, einzeln oder beysammen zu
vermiethen. ' *

2) Auf der Oberneustadt in der Frankfurterstraße Nro. 24. ist in unterer Etage vor« am Hau«-
erden, eine zum Negoce und dergl. schickliche räumliche Eckstube^ mit einer grossen hellen Kü
che, sodann in ater Etage verschiedene wohl conditivnirte Logis, nàBoden, Kellerund Pferds
stall, zusammen oder jedes besonders, mit oder ohne MeubleS, sogleich zu vermiethen

3) In der Leopoldftraße Nro. 668 ist die 2te Etage bestehend in 1 Stube, 2Kammern und o-r.
.Mossene Küche auf Michaeli zu vermrethen. no wr*

4) In der Bartholomäi-Straße Nro. 585 in de« Schneidermeister Happels Behaufuna ist dt-
zweyte Etage, desteheuh in 2 Stuben, 2 Kammern, r Küche, Platz vor Holz und M« **
vermiethen und auf Michaelis zu beziehen. . *

5) Es will der Kaufmann Hr. Helmuth sein HauS iu der Egydienstraße, bestehend in 2 Stu.
den, 3 Küchen, 3 Kammern, und Keller, zusammen an einen Men Haushalt vermietbeu und
kan zu Michaeli bezogen werden. v

i) In Nro. 18 L bey dem Goldschmidt Hr. Jeserich in der Johannis-Straße, stehen auf Mi
chaeli 3 Stuben, wovon zwey tapezirt, 5 Kammern, 1 Küche nebst apart verfchloSueu «à
und Platz vor Holz zu legen, zu vermiethen.

7) In der Dillingischen Behausung unten am Markt allhierstst ein LogiS mit auch ohneMeubles
zu vermiethen.

8) ES hat der WeiSbindermstr. Ewerding auf dem Töpfen - Markt, in seinem neuen Vorder-
Hause die Etage e Treppen hoch bestehend in 1 Stube, 2 Kammern und 1 Küche aufJobanut
zu vèrmiethen.
In des Hr«. Cammerer Grandidier Behausung in der Petri - Straße, ist die Belle-Etaae worin-
«en 2 tapezirte Stuben, z Kammer, r Küche, ein verschlossener Gang, eine Kammer auf dem
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